22ſter Jahrgang. 


Dieſes Blatt erſcheint ‚ Snfertionen werden 
jeden Sonnabend. jederzeit vom Verleger 

Der jährliche Abonne⸗ angenommen u. müſfer 

mentspreis für nicht für die laufende Num⸗ 
amtlich verpflichtete mer bis ſpäteſtens Frei⸗ 
Theilnehmer beträgt tag Vorm. 9 Uhr einge⸗ 


„liefert werden. Die ge⸗ 
druckte Zeile oder deren 
Raum koſtet 2 Sgr. 


Königlich Preuß Landraths⸗Auts Stuhm. 
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12 Sgr., 
durch die ot bezogen 
15 Sgr. 


Stuhm, Sonnabend, den 18. November. 
1865. 


0 Redaction: das Landrathsamt. — Expedition: Werner'ſche Buchdruckerei. 
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Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. . 


M 1. Behufs Ertheilung der polizeilichen Erlaubniß zur Fortſetzung des Gewerbes pro 1866 haben 
die Saft: und Schankwirthe die ihnen ertheilten Conceſſionen bis zum 1. December und zwar im Bezirk 
des Königl. Domainen-Rent-Amts dieſem, in Stuhm dem Magiſtrate und aus dem adeligen Kreis-Antheile 
mir unmittelbar einzureichen. 

Das Königl. Domainen-Rent-⸗Amt und der Magiſtrat wollen ſodann die Conceſſionen geſammelt und 
mit der Anzeige mir ungeſäumt zuſtellen, ob die reſp. Gaſt- und Schankwirthe die in dem polizeilichen Er— 
laubnißſcheine vorgeſchriebenen Beſtimmungen ſtets beachtet und namentlich ob ſie beim Halten von Tanz⸗ 
muſik die polizeiliche Erlaubniß eingeholt, die Polizeiſtunden beachtet und ſtets Ruhe und Ordnung in dem 
Gaſtlokale zu erhalten beſtrebt geweſen, event. welche Beſtrafung dieſelben wegen Uebertretung dieſer Be— 
ſtimmungen erlitten haben. 

Die Gaſt⸗ und Schankwirthe aus dem adeligen Kreisantheile haben eine gleiche Beſcheinigung von 
den reſp. Dominien zu erbitten und den einzureichenden Gonceffionen beizufügen. 

Wer ohne erneuerte Ertheilung der polizeilichen Erlaubniß das Gewerbe im Jahre 1866 fortfeßt, 
hat die im § 177 der Gewerbeordnung angedroheten Strafen zu gewärtigen. | 

Stuhm, den 16. November 1865. f 


NM 2. Die Herren Geiſtlichen erſuche ich in Gemäßheit des § 30 der Militair-Erſatz-Inſtruktion 
vom 9. December 1858 (Beilage zum Amtsblatt 2 15 pro 1859) ergebenſt, das Erforderliche wegen 
Aufnahme der Geburtsliſten von den im Jahre 1849 geborenen Perſonen männlichen Geſchlechts nach 
dem Schema; 2 zur Inſtruktion dergeſtalt bei Zeiten vorzubereiten, daß deren Einreichung zum 15 Ja— 
nuar 1866 — aber auch nicht früher — für jede Gemeinde getrennt, hierher erfolgen kann. 

Dieſe Verfügung iſt den Herren Geiſtlichen alsbald zur Kenntnißnahme vorzulegen. 

Stuhm, den 16. November 1865. 


u 3. Der Magiſtrat der Stadt Stuhm, wie die Herren Rittergutsbeſitzer und Schulzen-Aemter 
der Gemeinden Stuhm und Kleezewko werden hiermit aufgefordert, bis zum 15. December c. ein Ver⸗ 
zeichniß ſämmtlicher evangeliſchen Bewohner mit der Angabe hierher einzureichen, wieviel ein Jeder jährlich 
an Einkommen- reſp. Klaſſenſteuer entrichtet, damit für das nächſte Jahr die von den erwählten Repräſen— 
tanten der Gemeinde am 26. October c. einſtimmig beſchloſſene und von der Königl. Regierung unterm 
3. d. Mts. genehmigte neue Einſchätzung der Gemeinde-Mitglieder ſchon mit dem nächſten Jahre ins Leben 
treten könne. 

Die koſtenpflichtige Abholung müßte ſofort erfolgen, wenn bis zum genannten Termine die Angaben 
nicht oder doch nicht vollſtändig eingegangen wären. 

Stuhm, den 16. November 1865 


4. Als Beitrag zum Bau der Chauſſee von Altmark nach Marienburg ſoll auch für dieſes Jahr 
der ein- und einhalbmonatliche Klaſſen- und Einkommenſteuer-Betrag von den Kreiseingeſeſſenen und zwar 
nach Art der Provinzial-Chauſſeebau-Beiträge erhoben werden und treffen demnach auf 1 Thlr. der Iſt⸗ 
Einnahme der Klaſſen- reſp. Einkommenſteuer des verfloſſenen Jahres 3 Sgr. 9 Pf. 

Aus der unten folgenden Nachweiſung iſt zu entnehmen, was jede Ortſchaft an Kreis-Chauſſeebau⸗ 
Beitrag und zwar voll aufzubringen und zu entrichten hat. — Etwaige Zugänge kommen der Ortſchaft 
zu a haben aber auch etwaige Abgänge oder Ausfälle und auch bei den Einkommenſteuerpflichtigen 
zu tragen. 

Die Steuer der Militair⸗Perſonen des activen Dienſtſtandes, der Herren Geiſtlichen, Kirchendiener, 
Lehrer und Beamten, ſind in der Nachweiſung bereits in Abzug gebracht. Eine anderweite Umlegung des 
betreffenden Kontingents in den Kommunen iſt unſtatthaft, es darf von den Steuerpflichtigen zur Erfüllung 
des Kontingents nur die 13monatliche diesjährige Klaſſen- und Einkommenſteuer erhoben werden. 

Die Beiträge find bis zum 10. December c. zur Vermeidung der Einziehung an die hieſige Kreis⸗ 
Chauſſeebau⸗Kaſſe abzuführen. N 

Stuhm, den 11. November 1865. 


* 


der von den klaſſen- und einkommenſteuerpflichtigen Perſonen des Stuhmer Krei 
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Nachweiſung 


Kreis⸗Chauſſeebau- Beiträge. 


ſes pro 1865 aufzubringenden 


5 Kreis⸗Chauſſeebau⸗ ö Hoſpitalsdorf 9 
Namen Beiträge von der Jeſuiterhof 3 
Klaſſen- J Einkom⸗ Iggeln 3 
der Ortſchaften. fteuer. menſteuer. Jordanken 1 
ze. g. b. II. g. bl. Kalwe BI 
1. Städte, Kiesling al | 
Chriſtburg 26425 Kittelsfähre 8 
Stuhm 132 2 Kleczewko 3 
2. Plattes Lindenkrug 10 
Land. Kleczewo 1011315 — 
Altendorf 6 4 6 Kontken Ist 
Dorf Altmark 7512 6 Kolloſomp 6 | 
Vorw. do. 2 7 9 [Kommerau ee 
Ankemitt 1020 — Kraſtuden 914 15.— 
Kl. Baalau 423 Kühlborn 2 
Dorf Barlewitzſ 13123 I Kuren 9322 6 
Vorw. do. 2241 Laabe 3415 — 
Baumgarth 810118 5 Laaſe 2 
Bebersbruch 229 Lautenſee 8 6 — — 
Bliefnitz 115 Litefken 111. 
Blonaken 412 Lichtfelde 311522 6 
Bönhof 371602 Loſendorf 38 7 6 
Braunswalde 62 — [Mahlau 11 
Gr. Brodſendeſ 24191 Menthen 4 
„ 1220 : Michorowo 39 —— 
Bruch 325 1 Detrahnen 1 
Bruchſche Nied.] 911 Mleczewo | 2 
Buchwalde 4 6 Montauerweide]? Ks | 
Budiſch 1518 [Montken en 
Carlsthal — 5 Morainen 16012 9 
Choyten 423 Adl. Neudorf 4289 
Conradswalde | 35,27 [Kgl. Neudorf 9 
Czerpienten 426 Neuhakeuberg 6 
Czewskawolla 63: Dorf Neuhof 8 3 
Cyguß 318 [Vorw. do. 5 9 — — 
Dt. Damerau 41 7 Neuhöferfelde 19211] 
Krug do. 215 Neukrug 68 
n 16 2 60 Neumark 511144 
Ehrlichsruh — 5 I Neunhuben 18 | 
Georgensdorf [28 1 — 3122| 61 Nikolaiken 18 3 
Gorrey 229 —715,— Oſtrow⸗Brosza] 224 4 
Grünhagen 2413 11 8 7 61 Oſtrow⸗Lewark, 216: ““ 
Grünfelde 6 6 612 — —haleſchken 425 10 715 — 
Gintro — 24 3 Parpahren 25.15 8 
Heringshöft 11714 P Peſtlin 55 3 3 
Grzymalla 2 3 — 322 6 Petershof 3 7 3 
Güldenfelde 19 22 7 9 — —Peterswalde 14024 9 8 7 6 
Gurken 5 2 — Pirklitz 1324 5 
Hammerkrug 220 9 Polixen 1510 3 
Heidemühl 5 3 3 [Portſchweiten 33 10 — 
Heinen 718 — Poſilge 90 2 6 5 7 6 
Hinterſee 4 7 615 22 6 Pulkowitz 2421 6 
Myhl. Hinterſeeſ 1 410 Ramten 1729 9 
Lindenkrug 122 6 Dorf Rehhof 11 6 21 9 — 
Hohendorf 418 61015 — [Ober do. 15 1 
Geeorgenhof | — 4 7 Oberf. Rehhof(— 18 9 
Gr. Ramſen 121 — Vorw. do. 1414 2 | 
Kl. Ramſen 2147 Roſenkranz [1115/11 ' 
Honigfelde 5818 1 Rothhof 626 8) 322 6 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Deer gegenwärtige Aufenthaltsort des Dienſtboten Johann Schulz, welcher ſich zuletzt in Kunzendorf 
aufgehalten haben ſoll, iſt zu wiſſen nöthig. — Die reſp. Orts⸗ und Polizeibehörden werden dienſtergebenſt 


Marienburg, den 13. November 1865. 


7 


erſucht, mir von dem Aufenthalte des 2, Schulz im Ermittelungsfalle Mittheilung zu machen. 


Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 


Rudnerweide 2112 1— 18 9 
Sadluken 1626 7 
Sandhuben — 24 — 415 — 
Adl. Schardauſ 4 15 | 
Gr. do. 73 3 
Kl. do. 1913 6 | 
Schinkenland | 410-| | 
Schroop 40 4 6322 6 
Schulzenweide | 111611] | 
D. Schweingru⸗24 25 3 | 
Krug do. [bel 720 —ı 
Schwolauerfeld] 1118| 9 | 
Gr. Stanau 223 6415 
Kl. Stanau 126 3 | | 
D.StangenbergllO 11 3 
Vrw. do. 9 6 6 9 — 
Vorw. Baala uf 5 7 5 q. 
Höſfchen 3 2 82 7 6 
Linken 223 6 | 
Drf. Strasgemo2826 2 
Bew. do. 426 3 | 
[Vrw. do. B.] 226 3] 6-— — 
Sparau 411 3 
Schloß Stuhm — 12 6 
Vorſch. Stuhmſ22 1611 
Stuhmsdorf 5819 4 
Telkwitz 221 8 
Broſowken —21 60. 
Gr. Teſchendorff12 — — 15 — — 
Kl. Teſchendorff 6 9 5 
Teſſensdorf 2814 5 
Tiefenſee 3422 6 
Traalau [de 2 — 9 
Tragheimerwei-⸗1329 6 
Trankwitz 77 — 
Troop 2517 8 
Gr. Usznitz 915 — 
Kl. do. 5.26 8 
Gr. Waplitz 14 — 6136 — — 
Ellerbruch 216 9 | 
Mienthen 482 
Reichandreß 5 210 
Schönwieſe 623 9 | 
M. Tillendorf.— 26 3 
Brw. do. 225 — ü 
Kl. Waplitz 1 1 — | 
Zawallidrogga — 7 6 | 
Gr. Watkowitz 6 9 4 | 
Kl. Watfowig | 5 5 2 6—— 
Weißenberg 2020 2 
Wengern 31310 
Wilezewo 3 — 9 6—.— 
Kl. Baumgart 1179 
Wilhelmsheide] 813111 
Willenberg 4721 11 322 6 
Wolfsheide — 5 8 Me 
Ziegelſcheune 4 2 6 
Zieglershuben 18516 — 
Awanzigerweidel 4278 
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Bekanntmachung. 

Hoͤherer Anordnung zufolge ſoll die auf 382 Thlr., einſchließlich der Hand- und Spanndienſte, ver⸗ 
anſchlagte Umwährung des Pfarrgehöfts in Peſtlin im Wege der Lieitation an den Mindeſtfordernden and 
gethan werden und habe ich hierzu einen Termin auf den 7. December e., Vormittags 10 Uhr, 
im hieſigen Geſchäftslokale anberaumt, zu welchem ich Bauunternehmer mit dem Bemerken einlade, daß der 
Anſchlag und die Bedingungen hier zu jeder Zeit in den Dienſtſtunden eingeſehen werden können. 

Der Termin wird Mittags 12 Uhr geſchloſſen. 

Stuhm, den 10. November 1865. Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 

Alle Orts-Behörden werden erſucht, mir den Aufenthalt des Ziegelarbeiters Chriſtian Krapp oder 
Krupski, 34 Jahre alt, früher in Bündtken, Lippitz und Paudelwitz, anzuzeigen, welcher als Zeuge ver— 
nommen werden Joll, - i 

Mohrungen, den 11. November 1865. Der Staats⸗An walt. 


Privat Anzeigen. 


D 


Die Dorfſchaft Marienau beabſichtigt ihre bei Pieckel belegene ſogenannte Ma rienauer 
Strauchkämpe am 28. December e., Vormittags 10 Uhr, in der Behauſung des Herrn 
Kröcker bierfeibft zu verkaufen oder zu verpachten, wozu Kaufliebhaber oder Pächter mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß die näheren Bedingungen im Termine bekannt gemacht 
werden; auch können ſie dieſelben vorher im unterzeichneten Schulzenamte erfahren. 

Marienau bei Tiegenhof, den 3. November 1865. 
Das Schulzen-Amt. Reimer. 


| Am 13. d. Mts. iſt mir auf der Strecke von Altfelde nach Chriſtburg 
ein Colli (70 Pfd. ſchwer, gez. L % 30) abhanden gekommen, worin ſich fols 
gende Gegenſtände befanden: g 


r ̃ Ellen, az on... . en Thlr San Ze 
% GE an ̃ . ee N 
3 Diagonal, 783, 78 und 774 Ellen, zuſammen 6 
„ , TE, IE 
2 Renee 754, za. 13 Elle, A 4 Sgr.! 20½᷑äũLZUuu 
I Boah Deiienre, nn er, , a een 
2e Neg polig in 71 u, 72, zul. 1434 E., A 34 Sg. 16 . 23 — > 


g Summa 98 Thlr. 27 Sgr. 7 Pf. 
Wer mir zur Wiedererlangung dieſer Sachen behilflich iſt, ſo daß ich den Thäter ge— 
richtlich belangen kann, erhält 5 Thlr. Belohnung. Vor dem Ankauf wird gewarnt. 
Poſilge, den 16. November 1865. Schwarz, 
Zieglermeiſter. 
Die Betretung unſeres längs unſeren Ländereien von Lichtfelder Ausbau nach der 
Baumgarther Grenze führenden Privat-Feldweges unterſagen wir hiermit bei Pfändungsſtrafe. 
Lichtfelde, den 31. October 1865. Nickel. Kneiphof. Dirksen. 


Dienftag, den 21. November c., von Vormittags 9 bis 10 Uhr, wird Holz im 
hieſigen Walde verkauft und Freitags nur von 9 bis 11 Uhr Vormittags das gekaufte 
Holz ausgeliefert. > 

Hohendorf, den 15. November 1865. Das Domintum. 


Quittungsbücher über Klaſſenſteuer, Provinzial und Chauſſeebaubeiträge, Gewerbeſteuer, 
Grundſteuer, Gebäudeſteuer und Brandgeld, in ſtarke Deckel geheftet, a 1 Sgr., in größeren 
Parthieen billiger, empfiehlt den Herren Steuererhebern— J. Werner. 

Deer diesjährige Bockverkauf aus der Stammwoll⸗Schä⸗ 
ferei zu Jr. Arnsdorf bei Saalfeld Oſt⸗Pr. beginnt am 
vember e. | Be 

Es kommen ſprungfähige auch Jährlings⸗Böcke zum Verkauf. 
Vier ſtarke Arbeitspferde ſind billig zu verkaufen beim Poſthalter Nohrbeck in Stuhm. 


In Mothalen find 1 und jährige gute Ochslinge zu verkaufen, auch weißbuchene 
Langbäume, Littſtöcke und Bandtſtöcke ſind vorräthig. Meske. 
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e SNCF Dr 
N Einem hochgeehrten auswärtigen und reiſenden Publikum die ganz ergebene It 
1 Anzeige, daß ich vom 1. November c. ab vom Königl. hochlöblichen Landraths⸗ Er 
us Amte als Gaſtwirth conceflionirt bin; ich empfehle dem geehrten Publikum Se 
de. meinen Gaſthof ganz ergebenſt und werde mich ſtets bemühen, die geehrten 
2 Gälte in jeder Hinſicht zu befriedigen. 2 
N Vorſchl. Stuhm, am 2. November 1865. 5 j g 5 5 
Adalbert Friedrich. 2 
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75 Wiederum ein eclatanter Beweis über die Vortrefflichkeit des R. F. Daubitz ' ſchen 2 


25 räuter⸗Liqueurs.) 2 
5 Seit einer Reihe von Jahren litt ic ſehr an Hämorrhoidalleiden und Verſchleimung, ſo daß Ki 
ar ich lange Zeit an großer Schwäche litt, ja ſogar oft bettlägerig wurde. 155 


Ich gebrauchte auf Zureden mehrerer Freunde den R. F. Daubitz'ſchen Kräuter⸗Liqueur, den 755 
2, ich aus der Niederlage des Herrn Adolf Kupfer in Friedeberg entnahm. Nach Verbrauch von 75 
z mehreren Flaſchen ſchon bin ich faſt ganz geſund und geſtärkt. — Dies beſcheinige ich der Wahrheit 32 


28 gemäß durch meine eigenhändige Unterſchrift. 5 L Hüllner, 25 
525 Friedeberg a. M., den 14. Juni 1865. Sattlermeiſter. 25 
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22 ) Der N. 2 F. Daubitz'ſche Kräuter⸗Liqueur iſt zu haben in den bekannten Niederlagen. 0 
* eee & 


Im Saale 15 . zu 66 


von William r unter dem Namen des 1 Hof⸗ 
Präſtigiateurs aus Athen. Das Nähere beſagen die Zettel. 


Thorn Pfefferkuchen, ſowie Pfeffernüſſe empfing und empfiehlt 
Stuhm. R. Bärthold, Conditor. 


Beſten Flachs empfiehlt 


„ Krause, Marienburg, hohe Lauben „ 3 


Die eingetretene Steigerung des Cichorien-Fabrikats veranlaßt uns, vom 20. d. Mts. 
ab folgende Preiſe zu notiren: 
Cichorien in glanzroth oder geſtreiftem, Papier, 2 Sgr. 4 Pf. pro Pack; 
Cichorien in grün und e mit Roß, 2 Sgr. pro Pack, 
und bei Entnahme von 3 Pack 2 Pf. billiger. 
Marienburg, den 10. November 1865. 
N. Beyer. D. Claaſſen. H. Dückmann Ww. E. Flater. C. Feyerſtein. C. J. Gorcke. 
N. Growe. P. Hamm. H. Hoppe. G. Jacobſen. P. Laabs. P. Martens. D. Martens. 
G. Müller, Caldowe. P. W. Neumann. B. Nitykowski. N. Plath. H. Plötz. 
C. Negier. J. Warkentin. A. Wiebe, Caldowe. H. Wiebe, Caldowe. 


u: Guten Futterhafer kauft die Poſthalterei in Stuhm. 


si Der Bock Verkauf 
aus der ſeſtgen Stammheerde (Keutzliner Tochterheerde) beginnt am 1. December 1865. 
45 1 . Gorinnen bei . M. Koerber. 


laſſe je hat, etwas, hi: meinen a zu leihen, 195 ich für nichts Aa en 
11 ‚Reuperferfelie, den 14. November 1865. Sacob Siebert. 


Marktpreiſe. 
eh, 17. November: Weizen 30—70 fg., Roggen 48— 52 g., Gerſte 30—36 fg., Hafer 22—27 fg., weiße Erbſen 50 —55 fg. 


„Elbing, 15. November: Weizen 42—80 fgr., Roggen 48— 54 ſgr., Gerſte 32—40 fgr., Hafer 20—26 jgr., weiße Erbſen 37—61 fc. 


N 1 15. November: Weizen 60 —87 fgr., Roggen 50—57 ſgr., Gerſte 35—41 fgr., Hafer 22— 27 ſgr., Erbſen 4761. 
3 Druck und Verlag der Wernerſchen Buchdruckerei in e 


an 


